
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 1 - Bildung, Kultur und Sport 
 

Vorlage Nr. 391/12 
 
 

Betreff: 
 

Kloster Bentlage gGmbH - Bestellung eines persönlichen Vertreters 
für das Aufsichtsratsmitglied Dr. Barbara Rüschoff-Thale 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 11.12.2012 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
1307 Kloster Bentlage 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 391/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  

Der Rat der Stadt Rheine beauftragt die Vertreterin der Stadt Rheine in der 
Gesellschafterversammlung der Kulturellen Begegnungsstätte Kloster Bentla-
ge gGmbH, Frau Dr. Angelika Kordfelder, Frau Heike Herold als persönliche 
Vertreterin des Aufsichtsratsmitgliedes Dr. Barbara Rüschoff-Thale zu bestel-
len. 

 
 
 
Begründung: 
  
Gem. § 6 Abs. 2 des Gesellschaftervertrages besteht der Aufsichtsrat aus 12 Mit-
gliedern. Hierbei handelt es sich um die Bürgermeisterin als geborenes Mitglied, 
vier vom Rat der Stadt und zwei vom des Förderverein Kloster/Schloß Bentlage 
e.V entsandten Personen (gekorene Mitglieder). Als weiteres geborenes Mitglied 
wäre der Kulturdezernent im Aufsichtrat vertreten. Da dieser aber gleichzeitig 
das Amt eines Geschäftsführers in der Gesellschaft ausübt, wurde für ihn der 
Fachbereichsleiter des Fachbereiches Bildung, Kultur und Sport, durch den Rat 
berufen. Vier Aufsichtsratsmitglieder werden von der Gesellschafterversammlung 
bestellt sind. Des Weiteren ist für jedes Aufsichtsratsmitglied ein persönlicher 
Vertreter zu bestellen. 
 
Als Vertreter des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe ist LWL-
Kulturdezernentin Dr. Barbara Rüschoff-Thale durch die Gesellschafterversamm-
lung in den Aufsichtsrat bestellt worden. Ihre persönliche Vertreterin war Frau 
Dr. Kathrin Höltge, Geschäftsführerin der LWL-Kulturstiftung. Da Frau Dr. Höltge 
aus dem Dienst beim LWL ausgeschieden ist, endet damit auch ihr Mandat als 
persönliche Vertreterin der LWL-Kulturdezernentin. Somit ist ein neuer persönli-
cher Vertreter für das Aufsichtsratsmitglied Dr. Barbara Rüschoff-Thale durch die 
Gesellschafterversammlung zu bestellen. Der Landschaftsverband Westfalen-
Lippe hat vorgeschlagen, dass hierzu die Leiterin des Referates „Kulturförderung 
und Kulturpartnerschaften, Frau Heike Herold bestellt wird.  
 
 
 


